
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: 

Artikel: Falken (von Ziko van Dijk, Michael Schulte, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Falken&oldid=73596)

Falken sind . Ihre nächsten Verwandten sind die Eulen und

die Greifvögel mit Adler, Geier,  und einigen anderen.

Insgesamt gibt es etwa vierzig Arten von Falken. Sie leben fast überall auf der

. In Europa brüten nur noch fünf Arten. Die bekanntesten von

ihnen sind der  und der Turmfalke. Die höchste

Geschwindigkeit erreicht der Wanderfalke: 350 km/h. Das ist dreimal so schnell wie

der  auf der Erde.

Falken erkennt man von außen gut am : Der Oberteil ist wie

ein Haken nach unten gebogen. Damit können sie ihre 

besonders gut töten. Unter den Federn verbirgt sich eine andere besondere

: Falken haben 15 Halswirbel, also mehr als die anderen

Vögel. Damit können sie den  besonders gut drehen, um ihre

Beute zu erspähen. Zudem können Falken mit ihren scharfen

 sehr gut sehen.

Menschen waren schon immer von Falken begeistert. Bei den alten

 zum Beispiel war der Falke ein Zeichen für den

, den König. Ein Falkner ist noch heute jemand, der einen

Falken so abrichtet, dass er ihm gehorcht und für ihn jagt. Die

 war früher ein Sport der reichen .


